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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

VfR 1919 Limburg : TuS Löhnberg 1909 
Freitag, 16.09.2022, 20:15 Uhr

Vetter bleibt gegen den VfR 1919 Limburg ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TuS Löhnberg 1909 in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 gegen
den VfR 1919 Limburg durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Glücklich über ihren
Fünf-Satz-Sieg gegen Ochs / Brauer waren die Gastgeber Geilenkirchen / Seif. 7:11, 14:12, 9:11, 11:
5, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jossifidis / Weber und Rösen / Senft die Klingen
kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Unglücklich waren Pankau /
Kuhmann wenig später in der Partie gegen Vetter / Horny, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Peter Jossifidis war in der Partie gegen André Ochs
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Marc Geilenkirchen verlor danach seine
Partie gegen Patrik Rösen unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend nach Sätzen mit 2:11, 5:11, 8:11. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Robert Brauer
war dann indes der Gastgeber Andreas Seifgingen die beiden doch als etwa Gleichstark in das
Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Es dauerte
eine Weile, bis Alexander Weber den Fünf-Satz-Sieg gegen Remo Senft feiern konnte. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Torsten-Tobias Pankau hatte gegen Egon Horny indes beim 9:11, 4:11, 6:11
wenig auszurichten. Michael Kuhmann hatte gegen Wolfgang Vetter bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Peter Jossifidis über die 1:3-Niederlage
gegen Patrik Rösen hinweggetröstet werden musste. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Marc Geilenkirchen und André Ochs, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Andreas Seif das Match gegen Remo Senft, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Alexander Weber beim
2:3 gegen Robert Brauer. Das Spiel verlor Weber dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brauer zu Ende ging. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Torsten-Tobias Pankau die Begegnung gegen Wolfgang Vetter mit 1:3 verlor. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der VfR 1919 Limburg nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der TuS Löhnberg 1909 vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen den TTC 1953
Villmar ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfR 1919 Limburg bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.09.2022 gegen den TTC 1953 Villmar III.

 Statistik:
 VfR 1919 Limburg
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Doppel: Geilenkirchen / Seif 1:0, Jossifidis / Weber 1:0, Pankau / Kuhmann 0:1 
Einzel: P. Jossifidis 1:1, M. Geilenkirchen 0:2, A. Seif 1:1, A. Weber 1:1, T. Pankau 0:2, M. Kuhmann
0:1 

 TuS Löhnberg 1909
Doppel: Rösen / Senft 0:1, Ochs / Brauer 0:1, Vetter / Horny 1:0 
Einzel: P. Rösen 2:0, A. Ochs 1:1, R. Senft 1:1, R. Brauer 1:1, W. Vetter 2:0, E. Horny 1:0


